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Modell «Green DSS-ESSA»
Production

Open
arable land

Natural meadows

Se
ed

s
Ra

w
 p

ro
du

ct
s

Alpine pastures

Permanent crops, 
protected cropsTemporary leys

Dairy cattle

Horses, 
sheep, goats

Pigs

Foreign trade

Imports Exports

Processing/utilization
Food

(55 products)

Feed
(70 products)

General stock

Stock

Nutrition

Food groups 

Nutrients

Carbohydrates
Proteins

Fats

Energy/
calories PoultryOther cattle

Crops
(40 activities)

Livestock
(40 activities)

Average 
diet

Obligatory
stock

Modell zur 
Entscheidungs-
unterstützung 
der Nahrungs-
mittelversorgung 
in der Schweiz 
in einer schweren 
Mangellage

Erweitert mit LCA-
Daten je Produkt 
bzw. Prozess
(rund 500 Öko-
inventare)

Production

Open
arable land

Natural meadows

Se
ed

s
Ra

w
 p

ro
du

ct
s

Alpine pastures

Permanent crops, 
protected cropsTemporary leys

Dairy cattle

Horses, 
sheep, goats

Pigs

Foreign trade

Imports Exports

Processing/utilization
Food

(55 products)

Feed
(70 products)

General stock

Stock

Nutrition

Food groups 

Nutrients

Carbohydrates
Proteins

Fats

Energy/
calories PoultryOther cattle

Crops
(40 activities)

Livestock
(40 activities)

Average 
diet

Obligatory
stock



3Umweltoptimierte Ernährung für die Schweiz: Konsequenzen für Landwirtschaft, Umwelt und Ernährungsmuster
Albert von Ow | 12. Ökobilanz-Plattform Landwirtschaft, 31. Mai 2022

Studie «Umweltoptimierte Ernährung»

Wie würde eine bedarfsdeckende Ernährung 
der Schweizer Bevölkerung aussehen, wenn: 

 Die Umweltwirkungen des Ernährungs-
systems minimiert werden

 Die Landwirtschaftsfläche der Schweiz 
weiterhin für die Lebensmittelproduktion 
genutzt wird

→ Zusammensetzung der Ernährung

→ Landwirtschaftliche Produktion in der Schweiz

→ Lebensmittelimporte, Selbstversorgungsgrad

Forschungsfrage
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Funktionelle Einheit und Systemgrenze
 Funktionelle Einheit: Ernährung der Schweizer Bevölkerung

 Systemgrenze: Lebensmittelbereitstellung
+ inklusive aller Vorstufen
+ inklusive Wirkungen im Ausland durch den Inland-Konsum (Importe)
 Wirkungen durch Exporte abgezogen
 Nicht berücksichtigt: Detailhandel und Zubereitung für den Konsum 

(entsprechend den auch in DSS-ESSA nicht berücksichtigten Prozessen) 
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Rahmenbedingungen des Modells

 Nutzung der gesamten Landwirtschaftsfläche der Schweiz
Nutzung der gesamten Ackerfläche der Schweiz 

 Unveränderte Prozesserträge und Verluste
(≠ Szenario FoodWaste: Abbau der vermeidbaren Verluste beim Konsum)

 Nahrungsmittelexporte bleiben konstant

 Weltmarkt von der Nachfrage in der Schweiz unabhängig

 Unveränderter Gesamt-Kalorienverzehr pro Person und Tag 
(≠ Szenario LMP/Kal: Kalorienaufnahme nach Empfehlung) 

 Ernährungsempfehlungen: Heutige Abweichungen toleriert
(≠ Szenario LMP und LMP/Kal: Einhaltung Ration nach Lebensmittelpyramide)
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Umweltindikator ReCiPe

Mit einer umweltoptimierten Ernährung könnten die Umwelt-
wirkungen um über die Hälfte reduziert werden
vor allem durch Reduktion der Tierhaltungvor allem durch Reduktion der Tierhaltung und der Futter-/Nahrungsmittelimportevor allem durch Reduktion der Tierhaltung und der Futter-/Nahrungsmittelimporte



8Umweltoptimierte Ernährung für die Schweiz: Konsequenzen für Landwirtschaft, Umwelt und Ernährungsmuster
Albert von Ow | 12. Ökobilanz-Plattform Landwirtschaft, 31. Mai 2022

Midpoint-Indikatoren: Treibhauspotenzial
Im Vergleich zum Gesamtindikator ReCiPe ist beim Treibhauspotenzial der Anteil 
der Tierhaltung am Indikator höher und die prozentuale Reduktion leicht stärker
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Nahrungsration

Im Konsum würden Obst/Gemüse, Getreide/Kartoffeln, Fisch 
und Nüsse steigen,
Im Konsum würden Obst/Gemüse, Getreide/Kartoffeln, Fisch 
und Nüsse steigen, Milchprodukte bestehen bleiben
Im Konsum würden Obst/Gemüse, Getreide/Kartoffeln, Fisch 
und Nüsse steigen, Milchprodukte bestehen bleiben und 
Fleisch, Öle/Fette, Alkohol, Zucker und Kakao sinken

Im Konsum würden Obst/Gemüse, Getreide/Kartoffeln, Fisch 
und Nüsse steigen, Milchprodukte bestehen bleiben und 
Fleisch, Öle/Fette, Alkohol, Zucker und Kakao sinken
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Flächennutzung CH: LN

Die Ackerfläche würde verstärkt für den Anbau pflanzlicher 
Nahrungsmittel genutzt, das Grünland teilweise extensiviert
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Flächennutzung CH: Acker-/Dauerkulturland

Abnahme: Futtergetreide, Silomais, Kunstwiese
Zunahme: Brotgetreide/Kartoffeln, Raps, Gemüse, Obst, BeerenZunahme: Brotgetreide/Kartoffeln, Raps, Gemüse, Obst, Beeren
Abnahme: Futtergetreide, Silomais, Kunstwiese
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Tierbestände

Die Tierbestände würden deutlich sinken, mit Ausnahme der 
Milchviehhaltung und der Legehennen

55% 56%
54% 54%
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Refe-       
renz

Min    
ReCiPe

LMP          
LMP

LMP         
/Kal

Food    
Waste

%   
Inlandproduktion     
/Verbrauch 61.0 78.7 71.6 74.2 87.9

%   53.7 77.8 70.2 73.2 87.2

%   75.3 97.2 95.3 96.7 97.6

Brutto-Selbstversorgungsgrad

Netto-Selbstversorgungsgrad
der tierischen Nahrungsmittel

Inlandproduktion          
abz. Produktion durch 
importierte Futtermittel 
/Verbrauch

Netto-Selbstversorgungsgrad

Selbstversorgungsgrad (Kalorien)

Der Selbstversorgungsgrad würde von aktuell 61% 
auf gegen 80% ansteigen

100%

61%
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Zusammenfassung

 Die umweltoptimierte Ernährung könnte die Umweltwirkungen um 
über die Hälfte reduzieren

 Die Ernährung müsste deutlich umgestellt werden:
- Zunahme des Konsums von Getreide, Kartoffeln, Nüssen, Obst, Gemüse
- Beibehaltung des Milchkonsums 
- Abnahme bei Fetten und Ölen
- Starke Reduktion des Fleisch- und Alkoholkonsums
- Verschiebung innerhalb von Gruppen ähnlicher Lebensmittel 

(z.B. mehr Gerste/Weizen + weniger Teigwaren/Reis; mehr Obst + weniger Südfrüchte)

 Die Landwirtschaft würde sich stärker auf die Produktion pflanzlicher 
Nahrungsmittel und die Milchviehhaltung konzentrieren 

 Die Reduktion der Nahrungs- und Futtermittelimporte würde den 
Selbstversorgungsgrad erhöhen.
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Bedeutung der Ergebnisse

 Die heutige Situation ist vom Optimum einer umwelt- und 
ressourcenschonenden Ernährung weit entfernt. Es besteht somit 
ein grosses Potenzial für Verbesserungen

 Konsumentinnen/Konsumenten haben beim Umgang mit Lebens-
mitteln grossen Einfluss auf die Umwelt. Grösste Wirkung haben:
- Reduktion des Fleischkonsums
- Vermeidung von Nahrungsmittelverlusten

 Die ressourcenschonende Ernährung entspricht in hohem Mass 
den Ernährungsempfehlungen 

 Im Bereich Ernährung soll primär auf die Sensibilisierung der 
Konsumenten und Wirtschaftsakteure gesetzt werden.
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Modellerweiterungen 

Aktuelle Weiterentwicklung des Modells

Gesamtheitliche Betrachtung des Ernährungssystems

Optimales Gleichgewicht 
der Schweizer Land- und 

Ernährungswirtschaft

Wertschöpfung

Ernährungssicherheit

Gesunde Ernährung

Klimawandel

Umweltziele

• Produktionsintensitäten, 
Produktionsmittelbedarf

• verarbeitete/alternative 
Nahrungsmittel

• Gesundheitswirkungen 
von Ernährungsweisen

• Soziale Indikatoren

• Ernährung verschiedener 
Bevölkerungsgruppen

• Ernährungstrends und
Ernährungsverhalten

• Ernährungspolitische 
Massnahmen

• Wertschöpfung
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